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Johannes
 Ogilvie 

Johannes (John) Ogilvie war der erste 
Märtyrer des Jesuitenordens im 
Schottland des 17. Jahrhunderts. Er 
wurde als Sohn begüterter Calvinisten 
in Drum geboren und konvertierte 
nach dem Besuch hervorragender 
Schulen auf dem Festland, darunter 
auch Regensburg, mit 17 Jahren zum 
katholischen Glauben. Nach seiner 
Schulzeit im Päpstlichen Seminar 
Olmütz trat er 1599 dem Jesuitenorden 
bei. Zehn Jahre wirkte er erfolgreich in 
Österreich, besonders in Wien und 
Graz-Seckau. Im Jahr 1610 empfing er 
in Paris die Priesterweihe und kehrte 
heimlich in das damals calvinistische  
Schottland zurück. In Edinburgh  
besuchte er immer wieder gefangene 
Katholiken in den Gefängnissen.  Bei 
einem Besuch in Glasgow 1614 wurde 
er verraten und über Anweisung des 
protestantischen Erzbischofs Spottis-
wood verhaftet. Trotz grausamer Fol-
ter weigerte er sich seinem Glauben ab 
zu schwören und Namen von Glau-
bensbrüdern zu verraten. Johannes 
gelang es, im Gefängnis einen Bericht 
über seine Verhaftung und Folter zu 
verfassen.  Augenzeugen  vervollstän-
digten diese Nachricht und schmug-

gelten sie nach draußen. Das erschüt-
ternde Werk kam unter dem Titel „Re-
latio incarcerationis“ ( Bericht  von der 
Einkerkerung ) an die  Öffentlichkeit.                                                                                                                                                                          
In einem Gerichtsverfahren wurde 
Johannes Ogilvie wegen Hochverrates 
um Tod verurteilt und schließlich am 
10 März 1615 in Glasgow öffentlich 
gehängt und gevierteilt.

Papst Paul VI. sprach den Märtyrer am 
17. Oktober 1976 heilig.

                      Quelle: Heiligenlexikon
---------------------------------------------

Fundamentalisten
 sind überall

Seit Anbeginn der Menschheitsge-
schichte gibt es Eiferer im  Glauben. 
Jeder ist davon überzeugt, dass sein 
Gott der Einzig Wahre ist. Aber hat das 
wirklich etwas mit „Gott“ zu tun? Ist 
nicht vielmehr der Wunsch nach 
menschlichem Machtgewinn und 
Machterhalt  die Triebkraft für die 
Durchsetzung der eigenen Glaubens-
wahrheiten und der grausamen Verfol-
gung Andersgläubiger? Alle mono-
theistischen Religionen basieren auf 
der Verantwortung des Einzelnen für 
seinen Nächsten. („Wo ist dein Bruder, 
Kain?“ , „Liebe deinen Nächsten wie 
dich selbst!“ orientalisches Gastrecht). 
Gott ist unendlich groß. Er liebt alle 
Menschen so sehr, dass er sogar seinen 
eigenen Sohn hingegeben hat. Sicher 
ist er nicht darauf angewiesen, von 
eitlen Fanatikern gewaltsam  vertei-
digt zu werden.  
                                                       HK                                                                                                                                  
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Handarbeits-
Bastel-Treffen 

 Seyring:
jeweils am Montag

14:00-17:00 Uhr
Maria Lang  Tel.: 80266 

Gerasdorf:
Mu Ki  

Mittwoch
 im Pfarrhof

09:00 bis 11:00 Uhr 
------------------------------------------

Babytreff
Donnerstag
 im Pfarrhof

09:00 bis 11:00 Uhr

Seyring:

Krabbelgruppe

Flohhaufen
jeden Montag von
09:00 bis 11:00 Uhr

im Pfarrheim 

Rosenkranz
 OL: Mi,       17:30 Uhr

 GD: Di; Do; Fr;    
                        17:30 Uhr

 SY:  Mi,       18:30 Uhr

 KF:  Mo,     18:00 Uhr                         

 OL: 1.Mi. im Monat
                         17:15 Uhr

Eucharistische
Anbetung

Senioren
Gerasdorf:

jeden Mittwoch
im Pfarrheim

Frau Gardas, Tel.: 2432

Seyring:
Pfarrkaffee

für alle Generationen

Mittwoch
6. Jänner

Kapellerfeld:
Mittwochskaffee

20. Jänner

März 2013

Pfarrkanzlei -
Öffnungszeiten :

Gerasdorf: Di. bis Fr. 
von 08.00 - 11.00 Uhr 
und nach tel. Vereinb.

Seyring: am 18.02.
von 08.00 - 10.00 Uhr 

im Pfarrhof   
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                     GERASDORF
                    Das Sakrament 

                  der Heiligen     
                Taufe 

                     hat empfangen:
                       

                    ----------------------
                    Durch den 

                    Tod in 
                   die Ewigkeit             

                      vorausgegangen 
                  sind uns:  

                        
                       --------------------------
                             SEYRING        

                 
         ----------------------

                    
                    Wir freuen uns

                  über 
                     Wiederaufnahmen    

                  in die 
                     röm. kath. Kirche.

aus unseren pfarren
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